
Irene Forbes-Mosse (1864-1946)

Guitarre in der Nacht
Auf der Strasse hör ich reden
Wo noch späte Menschen gehen,
Lärm und Lachen durch die Läden
Mir ins dunkle Zimmer wehen . . . . .

5 Lust'ge Narren,
Auf Guitarren

Fröhlich klimpernd gehen sie . . . . . .

Wie gesungen
So verklungen,

10 Und ich seufze: Bleibe, bleibe, goldner Mund der Melodie!

 

15

Hinter hohen Gitterstäben
Liegt die Seele traumgefangen,
Draussen athmet fremdes Leben,
Fremde Sterne niederprangen,

Lust und Reigen,
Harf' und Geigen,

Heimwärts klimpernd humpeln sie . . . . . .

20

Und die Hände
Ohne Ende

Suchen auf verstimmten Saiten halbvergessne Melodie . . . . .
(78 words)
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